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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

FTSV Jahn Brinkum II : TTC Erichshof 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des FTSV Jahn Brinkum II gegen den 
TTC Erichshof

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15
entführten die Gäste des TTC Erichshof in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim FTSV Jahn Brinkum II. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:33. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Wiecek / Conrad. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom FTSV Jahn Brinkum II um die
Nummer 1 Thomas Wiecek nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Wiecek / Conrad
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jungblut /
Witten konnten Wagner / Wagner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Alken / Kedzierski gewannen gegen Schulze / Schorfmann mit 3:2. Das war
nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Wiecek den Fünf-Satz-Sieg gegen Tim
Witten feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Moritz Jungblut konnte Michael
Wagner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Volker Conrad und Olaf Schulze, die Volker Conrad
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Hans-Jürgen Alken machte mit Klaus Kleinschmidt beim 11:9, 11:9, 11:3 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Auf dem falschen Fuß erwischte
Dennis Kedzierski seinen Gegner Bernd Schorfmann beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Das war ein souveräner Sieg. Eine umkämpfte Niederlage gab es wiederum für Ben Wagner beim 2:
3 gegen Ronald Jeske. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Thomas Wiecek in seinem Einzel gegen Moritz Jungblut etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Michael Wagner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tim Witten.
Den Sieg von Klaus Kleinschmidt konnte Volker Conrad im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mittlerweile stand es damit 6:6. Den Sieg von
Olaf Schulze konnte Hans-Jürgen Alken im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Dennis Kedzierski gegen Ronald Jeske hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Ben Wagner überzeugte im Einzel gegen Bernd Schorfmann, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange mit Jungblut / Witten kämpfen
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mussten Wiecek / Conrad in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wiecek / Conrad zu Ende ging. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den SV Kirchweyhe II, während der TTC Erichshof am 11.11.2022 gegen die TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) III antritt.

 Statistik:
 FTSV Jahn Brinkum II

Doppel: Wiecek / Conrad 2:0, Wagner / Wagner 0:1, Alken / Kedzierski 1:0 
Einzel: T. Wiecek 1:1, M. Wagner 0:2, V. Conrad 1:1, H. Alken 1:1, D. Kedzierski 1:1, B. Wagner 1:1 

 TTC Erichshof
Doppel: Jungblut / Witten 1:1, Kleinschmidt / Jeske 0:1, Schulze / Schorfmann 0:1 
Einzel: M. Jungblut 2:0, T. Witten 1:1, K. Kleinschmidt 1:1, O. Schulze 1:1, R. Jeske 2:0, B.
Schorfmann 0:2


